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Hamftas den 11. October 1838."

vermischte Verlautbarungen.
Z. »279. (2) E d i c t. Nr. ,555.

Bom Bezirksgerichte Rupertshof zu Reu.
siadll wild zu Jedermanns Wissenschaft gebracht:
Es feo^auf Ansuchen des Pellohculütors, M i -
ldacl Va ib , mn dießsrtigem Bescheide rvm 2.
October 1828, Nr. i553, in die öffentliche B e i '
äuherung ouö freyer Hand, der in dcn Johann
Mehat'schen Verlaß gehörigen, der Hellschaft
Pletterjach, 5u!> Ulb. Nr. 256, eindienenden,
gerichtlich auf 67 ft. geschätzten 1)2 Hude zu Thc»
masdorf, qewilliget / und hiezu der 3o. October
,82g. Fluh um 9 Uhr, im Orte Thomasdorf
bestimmt rvorden.

Dem zufolge werden all? Kauflustigen hiezu
zu erscheinen vorgeladen.

Bezirks - Gelicht Rupsltshof zu Neustadt! am
t . October 1826.

Z. l2öo. (2) G d l c t. 26 Nr. 2176.
Von dem Bez. Gerichte Wipbach wird be-

kannt gemachl: Es sey auf Ansuchen des Herrn
Anton v. Premerstein v. Wipbach, in d»e crecu'
tive Perstelgerung der , dem Anton SorsG zu
Hraschzbe eigenthümlichen, äud Rustical« Grund-
Buchs ^ o m . V , k'oi. i ^ i y , der Glundher-schaft
W-pdack dienstbaren, auf Lo5 ft. M . M . gerichl-
uch geZckähten, behausten -j4 hube^ wegen schul-
digen 3«4 fi. sammt 5 oj« Interessen Ulid Ge»
richtskosten gewilliget, und hiezu die drey Tag-
fayungstermine, auf den 26, Auguft, 24. Sep«
tcmber und 29. October d. I . , jedesmahl von
9 bis ,2 Uhr, in Î oc-.n der Realität ml? dem
<' anberaumt worden, daß, wenn das-Ho?

,,^l ceo cer etsten oder zwntcn Veräu»
ßzrung um oder über den Schäßungswerth nicht
angebracht werden tonnte, dieses bey der dritten
auch unter dem Schätzungsrrerthe hintangeseben^
werden würde.

Gs werden demnach die Kaufsliebhaber, und
insbesondere eie intadulirten Gläubiger zur Verrrab»
rung ihrer Rechts zu der Licitation zu erscheinen
rorgeladin- Uebrigens können die Llc,tatlonsbc-
dingnlsse täalick in den gewöhnlichen Amtsfiun.
den bey diesem Gerichte emgcsehen werden.

Bez. Gericht Wipbach am 24. September ,82«.
A n m e r k u n g . Bev der abgehaltenen eisten und

zweyten Versteigerung ist die ,)4 hude nicht
an Mann gebracht worden.

^7V2L l . (2)"" S 'd i c t. aä N r ^ 2 l i 6 .
Bom Beznksgerickte Wipbach wird össent.

!ich bekannt gemoät: Es sey auf Ansuchen der
Maria Vidmar, vercdc!'>^n Adamitfch zu S t t i n .
in tie executive Fzu cr , dem Andreas
vonBlascd, V?dm^ v.., ^> em^nthümlichen,
züd Urb. ?oi . 69 ! , 3!ectif. ^ 2 . h r̂ Herrschast
Wipbach dienstdüren, zu Kouk g<iMnen 1 ^ Un.
Nllaß, sammt Wohn» und Wirthschaftsgebauden,

dann der McU l i en , Clstere auf 2L0 fl., Lehtcre
auf 2 fi. 6 lr. gerichtlich ßes<täßt, wegen schuldi«
gen 190 ft., sammt Interessen und Unkosten ge»
wllliget, und hiezu drev Feildietungstermine, und
zwar: auf len 25. August, 25. Stptcwber und
37. October d- I . , jccesmahl vcn 9 b,s , 2 U d l ,
in I^oco der Realttät nnt dcm Anhange tesiiwmt
rrolden, daß, wenn diese Pfandgüter ber ter er»
sten oder zweiten Feildietung um oder über ten
Schätzungswelth nicht an Mann gebraclt werden
sollten, dieselben bey der dritten auch unter dem
Echähungswcrthe hintangegeten wcrden würden,

Gs werden daher die Kaufsliebhaber, und
insbesondere tie intabulirten Gläubiger zur Ver-
wahrung ihrer Rechte zu der licitation zu erschei.
nen vorgeladen.

Bez. Gelicht Wipbach am 25. September 1826.

.̂ Z. 925. (3) Nr. 56 l .
A m 0 r t i sa t i 0 n s ' G d i c t."

Bcm Bezitlsgelichte der hertfchaft Freuden»
thai wird hicmit kund gemacht: Gs sey über Ge.
such der Maria Gregurka, Bormünderinn, und
Anton Safran, Mitvormund der Joseph Grcgur»
tü'jchcn Kinder und Erben zu Oberlllibach, in t is
AuSfettigung der Amorllfütlcnö'Edicte, hinsicht-
lich der zwischen Andreas Oblesci, gewtstnen Päcd'
ter der Herrschaft Loilsch, und dem Ignaz Rotter,
Gut Etrobelhofer Un:e:lhans / gepsiogcnen Be«
rechnung, rcsvecnve gerichtlichen Einverstünenis»
scs, ääo. 6. April 1L06, pr. 1000 fi. B. Z. re-
8pocuve dcr^arauf auf den Ignaz Retter gedori.
gen, dem Gute Etlot^elhof tienstbare Wiese Mä-
kl-2nuul<Ä u I^redezck und Ezmeinantheil nZ I'a.
!2n, befindlichen I n » und des, auf tcm von Lo«
renz Krail dem Ignaz Rotter, am 2». Apcil ,607,
ausgesiebten, und unterm 29. May 1L07 auf La«
reni Krail'sche Realität intabulirten Schuldschein,
pr. noch -zu suchenden 4000 f!. haftenden Euper«>
intabulations.Celtificatts, <ll̂ o. z. May 1L08,
gewilliget worden.

Cs rrerden daher aNc Jene, die auf diese,
angeblich m Verlust gerathene Btrcchnunq, ri>-
L^ct'ive gerichtliches C:nrerständniß ein Recht zu
haben vermnnen hllmit aufaefopdrlt, bmnen ei-
nem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, selbes
so gewiß bey tiefern Gerichte anzumelden, als w i .
dligens das gedachte Einverständnis;, sammt dem
I n - und Euperintabulations. Certificate, rom i .
May 1L08, für getödtkt und kraftlos ertlart wei«
den würde.

Bez. Gericht Freudenthal am 5. Mao ,828.

Z. '266. (5) E ^ i c t' ^
Vom Bezirksgerichte der k. k. Etoatsherr«

schaft Lack wird hiemit allgemein kund gemacht:
Man habe über Ansuchen deö Thomas Stanonig,
gegen Primus Iasbez, wegen der, aus dem rvirth.
schastsamtllchenPergleiche, vom »4.Februar d . ^>
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schuldigen 353 st. 3 kr., sann t Zinsen pr. 35 î .
43 kr. und Gerichtskosten, die executive Fellbie»
tung der, dem Pcimus Fasdez gehörigen, der
StaatsherrschaftLack, 5u!> ^ch. Z^^ ^og^ dienen,
den, gerichtlich auf 2go rl. geschätzten vube, sub
H. Nr. »4, in Gorena)obcava, bewilliget, und
hiezu drey Feilbietungstagsatzuigen, und zwar:
anf den 23. October, 27. Nosemvec d. . und 9.
Hänner k- 3 l'edesmal Vormittags von 9 bis
»2 Uhr, in l^oco der Realität, mit dem Bey'
säße anberaumt, daß die zu versteuernde Hude
dey der ersten und zweyten Versteigerung nur
üder oder um den Schähwerth, bey oer dritten
auch unter demselben werde hintangegeben wer-
den, wozu die Kauflustigen mit dem Beosatze zu
erscheinen vorgeladen werden, daß die Beschrei-
bung der zu versteigernden Hübe so wie die Licita-
tiansbedingnisse in hiesiger Gerichtstanzley eingese-
hen werden können

Lack, den 27. September 2828.

F. ,265. (3) E d i c t. Nr. 1162.
Vom Bez. Gerichte der Herrfchaft Weixelderg

wird kundgemacht: Os sey auf Anlangen desGu»
tes Tyurn an der Iaioach, auf das rechtskräftige
Aostiftungs. Erkenntniß, wegen schuldigen Urdu«
rial »Rückstand, in die Versteigerung der, dem.
selben unterthänigen Joseph Wocstner'schen »j2
Hübe zu Oberdlattu, gewilliget, und zur Vor»
nähme derselben drey Termine, d. i. der 2. Sep»
tembec, 2. October und 3. November!. I . , Vor-
mittags um 9 Uhr, jedesmahl im Orte oerRea»
lilät mit dem Beofatzs bestimmt worden, daß,
wenn die zu versteigernde Realität weder beo eer
ersten noch zweyten Tagsatzung um den Hchayllngs«
werth pr- 749 st. 52 N2 kr. oder darüber an
Maz-.n gebracht, selbe bey ds? dritten auch un-
ter demselben hintangzgeben werden würde.

Bez. Gericht Weixelberg am 3. October »323.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Feil«

bietung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. »233. (3) E d i c t . Nr . 795.
Von dem Bez. Gerichte der Herrschaft We i '

xelberg wird kund aemachl: Ss sey über Anlan-
gen des Mar t in Wokou von Vodor, gegen M i .
chael Gardais von Ferdorf, p^ncto eingsstande»
«en 45 ft. Expense« und Supecerpsnfen, in die
erecutive Versteigerung des gegnerischen, auf5gl sl.
20 tc. gerichtlich geschätzten Real > Vermögens, be»
stehend in einer zum Pfarrhofe S t . Marein dienst^
baren i j2 Hude nebst Aebausung gewilliget, und
zur Vornahme dieser gerichtlichen Amtshandlung
drey Tagfah^ngM, d. i. der 29. September, 27.
October und 26. November 0. 3- , jedesmahl
Vormittags 9 Uhr, I.aca der Realität mit dem
Beysahe festgesetzt worden, daß, wenn das in die
Pfändung gezogene Real « Vermögen, wcder
beo der ersten nach zwenten Feibietung um den
^>chätzungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, solches bey der dritten unter dem»
felven hintangsgebsn werden würde.

Iez . Gericht Wnxelberg am ,3. August «323.
A n m e r k u n g . Beo der ersten Feilbietung hac

sich kein Kaustuftlger gemeldec.

F. ,26g. (3) G d i c t.
Vom Bezirksgerichte der t. f. Staatsherr-

sHaft 3ack wird hiemit allgelnein kund gemacht:
Man habe M e r executives Ansuchen des Georg
Ruppac von Lack, wegen aus dem Urtheile. 66».
22., intim. 25. 0. M . , schuldigen 25o st., sammt
5 0̂ 0 Zinsen, vom 4. Jänner ^827, und » ff.
14 kr. an Gerichtssosten, gegen Georg Hältmann
die executive Feilbietung oer, diesem gehörigen,
der Staatsherrschaft Lack, suk Urd. Nr . 2352,
dienenden Ganzhude, sub haus «Nr. »4, im Dor«
fe heil. Geist, im gerichtlichen Schätzwerte von
»399 f l . , bewilliget, und zur Vornahme derselben
drey Tagsahungen, und zwar: auf den 27. Oc«
tobec, 25. November, und 24. December 0. I . ,
jedesmal von 9 vis 12 Uhr, in I^aca der Reali«
tä t , mit dem Beyfatze angeordnet, daß, wenn
die zu versteigernde Hübe bey der ersten und zwey»
ten Versteigerung nicht um oder üder den Schaß,
werth an Mann gebracht werden könnte, selbe
bey der dritten auch unter demselben hintangege.
ben werden würde. Wozu die Kauflustigen mit
dem Beosatz? zu erscheinen vorgeladen werden,
daß dls Beschreibung, so wie die Licitationsbe«
dingnissö in hiesiger Gerichtskanzley eingesehen wer.
den können.

-Lack den 26. September »323.

z. Z. 946. (3) Nr . 914.
A m o r t i s a t i o n s . E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel«
stetten zu Krainburg wird hiemir bekannt gemacht:
lZs sey über Ansuchen des Valentin Fallen, in die
Ausfertigung der Amortisati.'ns. Edicts, Hinsicht«
lich der vorgeblich in Verlust gerathenen, aufsei«
ner zu Birkendorf, sub Haus-Zahl 17, liegenden,
dem Grundbuche der Herrschaft Radmannsdorf,
zu!? Urd. Nr. 459, dienstbaren ganzen Hübe, re-
äpectivs der dabey befindlichen zweo Aecker u Liz^
ter?ali, den beyden Aeckern sgoi-na und 8pn6na
8liHV6QXÄ, dem Acker N2 LuatL und dem Wald-
antheile u5N2t« siele, seit 10. December »794,
zu Gunsten des Herrn Michael Smole bereits seel.,
für die Summe von »5oc» ss., unterm 9. October
1794 ausaMslitsn Bürqscdafts. Instlumencs, ge->
williget worden. Es werden demnach alle Jene,
welche auf dtb besagte Aürgschaftsurkande aus
was lmmer für einem Rechtsgrunoe Ansprüche
zustellen vermeinen, hismit aufgefordert, solche
binnen einsm Jahre, sechs Wochen und drey Ta-
gen, so gewiß bey diesem Gerichte anzumelden,
wisrigens auf weiteres Anlangen dieselbe, eiaent-
lich das darauf befindliche Intabulations»Cerli»
ficat für aetövtet, kraft» und wirkungslos erklärt
werden würde.

V?r. Bez. Geritzt Michelststten zu Krainburg
den , 5 . I uny 1828.

Z. »255.' (3) G o i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Po-

novitfch wird bekannt gemacht: Es wurde über
Ansuchen des Georg Schuscha, Grundbesitzer zu
Inooitz , wider Gösrg F i r m , Inwohner zu Wi t -
tesch, wegen mit dem Urtheile, vom 24. July
v. I . , behaupteten Angeloes pr. ^0 fl. M . M .
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sammt Nebenverbindlichkeiten, ,n den executive«
Herkauf einiger, ihm abgepfandeter Gegenstände,
alS zweyer Ochsen/ einer K u h , einer Kalbinn und
sonstiger Effecten, gewilliget, und zur Bornah-
me drey Tagsaßungen, nämlich auf den 23. Oc«
tober, 6. und 20. November d. I . , jederzeit
Vormittags «m 9 Uhr , in der Wohnung des
Execute« zu Wittesch, mi t dem Beysahe bestimmt,
daß, falls irgend ein Gegenstand bey der ersten
oder zweyten Licitation um oder über den Schä»
tzungsbetrag nicht angebracht werden tonnte, der«
selbe bey der dritten auch unter dem Lehtern
hintangegeben werden würde. Uebrigens muß der
ausfallende Meistbot sogleich bar bezahlt werden,
und es werden die Kauflustigen zur zahlreichen
Erscheinung eingeladen.

Bez. Gericht Herrschaft Ponovitsch am 25.
September 1628.

Z. 1261. (3) E d i c t . Nr. 109,.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rad»

mannsdorf wird hiemit allgemein bekannt ge-
macht: Es sey auf Anlangen der Vorsteher der
vierzigstündigen Fafchingsandacht zuKropp, wider
Anton Posnig, Ersteher des Primus Pessiat'schen
Hauses, Nr. 26, zu Kropp, in die öffentliche Feil«
dietung des von Anton Posnig aus dem Licita«
tions - Protocolle, 660. »3. Iuny 1626. erstan-
denen, vorhin Primus Pessiak'schcn Haufes, Nr.
26, zu Kropp, wegen nicht zugehaltenen Licita.
tionsbedingnissen, gewilliget worden. Da nun hie-
;u der 3o. October d . I . , um 3 Uhr Nachmit«
tags, in I^co des Hauses zu Kropp, Nr. 26,
mit dem Beysatze angeordnet wird, daß der letzte
Meistbot pr. 626 ft. als Ausrufspreis angenom»
men, und wenn obgeoacktes haus bey der obig
angeordneten einzigen Feilbietungstagfatzung nicht
um diesen Betrag oder darüber an Mann gebracht
rverden könnte, selbes auch darunter hiutangege-
den werden würde; so haben die Kauflustigen am
obigen Tage in Kropp, Haus-Nr. 26, zu erfchei«
nen, die Kauföbedingnisse aber tonnen selbe tag«
lich in hiesiger Gerichtskanzley einsehen.

Bez. Gericht Radmannsdorf den 19. Scp«
temder 1828.

z. Z. 428. ( I ) Nr. 4«9-
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Von dem Beznksgerichte zu Kreutbera wird
hiemit bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
des Herrn Nicolaus Rccher, Großhändlers zu Lai»
bach, in die Ausfertigung der Amortisations Edio
te über nachfolgende, angeblich ln Verlust gera.
thenen Urkunden, i-ezpecuive der darauf befind'
lichen Intabulations - Certificate, als:

3) des vom Andreas Borifcheq , an Franz Zbes«
ta von Laibach ^ am 6. März »616 ausge-
stellten, und am ,4. März 1 8 ^ auf der
früher dem Gregor Oorapetschnig gehörig
gewesene, der D- O. R. CommendaLail?ach,
Urb. Nr. 4^4 »j2, dienstbaren Mahlmühle,
am »4. März »816 intabulirten Schuldschei.
nes pr. 6c>o st.

d) des am »2. December ,816 vom Herrn Ni«
colaus Recher ausgefertigten, den Andreas
Borischeg betreffenden, und am 3. Jänner
i6»7 auf der cdengenannten Mahlmühle

^ pränotirten Conto csrrent, pr. 46g3 st. »5 kr.
M M. Mj

c) des von Herrn Nicolaus Recher wider den
AndreaS Borischeg am 25. July »817, eben«
faNs auf der odbesagten Mahlmühle i m
ExecuNonswege intabulirten, dann zugleich
auf der, dem Joseph Wisiak vonKletsche,
gehöngen der von Höffern'schen G ü l t , 5ub
Rect. Nr . 48, dienstbaren halbhube, am 20.
August 1617 superintabulirten Urtheils, ä6o.
?. M a i , »817, getrilliget worden.

Es haben demnach aNe Iene , welche aus was
immer für einem Necktsgrunde auf obige, in Ver«
lust gerathene Urtunden einen Anfpruck zu ma«
chen glauben, dieses ihr vermeintliches Recht bin»
nen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen, bey diesem Bezirksge»
richte so gewiß anzumelden und anhängig zu ma-
chen , a!s im Widrigen auf weiteres Anlangen
des heutigen Bittstellers, Herrn Nicolaus Necher,
die obgedachtcn Urkunden getödtet, kraft- und
wirkungslos erklärt werden sollen.

Bez. Gericht Kreutberg am 2o. September
1827. _ _ _ ^ _

Z. »267. (3) E d i c l . Nr . 99, .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wei»

xelberg wird kund gemacht: Es sey auf Anlan»
gen der Herrschaft Weißenstein, gegen ihren Un<
terthan Anton Zeglar von Kleinlckalna, wegen
Urdarial - Rückstand pr. 244 fi. 54 kr. 2̂ 5 dl. über
kreisämtliche Bewill igung im Adfiiftungswege, in
die Versteigerung der, dem Lehtern gehörigen,
obiger Herrfchaft, suk Urb. Nr . 273 i j2 , zu Klein-
sckalna dienstbaren , j2Hube, gewilliget, und hie«
zu drey Termine, d. i. der 3o. September, 3o.
October und 27. November l. I . , jedesmal Nor<
mittags I Uhr , I^oco K l e ^ M a l n a , mi t dem
Beosatze bestimmt worden, daß. wenn die in die
Execution gezogenen Anton Zeglar'sche >)2 Hübe
weder bey der ersten noch zweyten Fellbretung
um den Schätzungswerth oder darüber an Mann.
gebracht werden könnte, solche bey der dritten
auch unter demselben hintangegeben werden würde.

Die Licitationsbedingnisse liegen m dieser
Gerichtstanzley zu Jedermanns Einsicht.

Bez. Gericht Weixelberg den ». September
,828.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbietung hat

sich kein Kaustustiger gemeldet.

^Z. 1262. (3) E^d i c t. Nr. 1,76.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rad-

mannsdoif wird hiemit bekannt gemacht: Es seo
auf Ansuchen des bochloblichen k. k. Stadt- und
Lanlrecktes, 6« pr2656n^w 2^. September »828
Nr> 5 l8g, zur Vornahme der Versteigeruna der
zu dem Priester Matthäus Wolf.'schcn Verlasse ge«
höngen Effecten, bestehend in Leideskleidung, Leid.
wasche und Einrichtung, dann in mehreren Bü«
Hern, die Tagsahung auf den 4. November i . I . .
m den gewöhnlichen vor. und nachmittägigen
Amtsstunden zu Radmannsdoif, Haus» Nr. n ,
lm 2teu Stocke, bestimmt worden.

Hiezu werden Kauflustige zur Erscheinung am
obbeftimmten Tage, Stunde und Orte, mit dem
vorgeladen, daß sie das Verlaßinventarium, so
wie das Bücherverzeichnis täglich in der dießgericht«
lichen Kanzley einsehen können.

Bez. Gericht Radmannsdorf den 2. October
1828.
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Z. 1285. (2) 3d k x i i . N r . 612.
F e l l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Seaosetsch m
Innerkrain, wird hiemit kund gemacht: Es
sey auf Ansuchen des Gregor Iurza von Bu-
kuje, in die executive Fellbietung der, dem
MathiasDolleß vonLandol,gehörigen,der löbl.
Staatsherrschaft Adelsderg dienstmäßigen, ge-
richtlich auf 1067 fi. 3o kr. E / M . geschätzten
NH Hübe, sammt An- und Zugehör, wegen
schuldigen 214 fi. 26 kr. 0. ». 0., gewilliget,
und die Tage zur Abhaltung derselben auf
den l o . November und 10. December d. I . ,
dann 10. Jänner 1829, jedesmal Früh um
9 Uhr , im Orte Prewald mit dem Anhange
bestimmt worden, daß, wenn dicse z ^ Hübe
weder bey der ersten noch zweyten Fcllbietungs-
tagsatzung um den Schätzungswerth oder dar-
über an Mann gebracht werden könnte, sol-
che bey der dritten auch unter der Schätzung
hintangegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beysatze
eingeladen werden, daß die Dchatzung und
Licltationsbedingniffe hier täglich zu den ge-
wöhnlichen Amtsftunden eingesehen und davon
Abschriften verlangt werden können.

Bez. Gericht Genosetsch den /4. October
1828. ^

Z. 1276. (2)
D l e n f t zu v e r l e i h e n .

Bey der fürstlich Aucrsperg'schcn Bezirks-
herrschaft Wachsenstein zu Bellai, in Istnen,
kömmt mit halben December d. I . , die ver-
einigte Verwalters-, Bezlrkscommissars - und
Bezirksrichterstelle mtt einem ansehnlichen Be-
halte, Deputate und smolumenten, in Erle-
digung. Jene Individuen, welche diese Stelle
zu erhalten wünschen, und eine bare oder
fideijussorlsche Caution pr. 1000 st. C. M .
zu leisten vermögend sind, belieben ihre mit
den erforderlichen Fahigkeitsdecreten, Mora-
lnats- und bisherigen Dienstzcugnifsen beleg-
ten Gesuche, die an die fürstliche Vormund-
schaft zu Wlgschim in Böhmen zu stylisiren sind,
bey der fürstlichen Guter - Direction zu Lai-
bach, bis 15. November d. I . einzureichen.

Talbach den 5. October 1828.

Z. !285. t2)
N a c h r i c h t .

Unterzeichneter hat die Ehre einem ver-
ehrungswurdlgen Publicum bekannt zu ge-
ben, daß er allerley Thurnuhren, entwder
durchaus neu sehr gut verfertiget, oder aber
nach dem Bedürfnisse gründlich reparirt. Bei«

ne Geschicklichkeit hierin hat er bereits schon
an vielen Orten an Tag gelegt, und kann
sich darüber mtt den besten Zeugnissen aus-
weisen. Er hat die Thurn - und auch ande-
re Uhren zu Blü:chgratz, Horjul und Schwar-
zenberg, zu Dobroua bey Laibach und Filial-
Kirche daselbst, se. ^«nmis in Bresje, dann
zu Loitsch bey der Fülalkirche S t . Nikolai ,
zu Verch, zu Hagor, und in der Franztsca-
nerkuche zu D t e m , theils durchaus neu,
theils zum Theile neu gemacht, theils repa-
r l r t , und alles dieses zur vollkommenen Zu-
friedenheit geleistet, wle sich davon Jedermann
entweder an Ort und Stel le, oder durch Er-
kundigungen selbst überzeugen kann. Auch hat
er sich überall das Lob der untadelhaftesten
Moralität und der Bllligkett seiner Fovderun-
gen erworben.

J o h a n n M a r o c u t t i ,
Uhrmacher zu Llttai an der Sa-

ve m Unterkrain, jetzt mit der
Reparatur der vfarrkirchlichen
Thurnuhr zu Neumarktl be-
schäftlger.

Z. 1286. (2) — —
Für kommenden Georgi nächsten Jahres,

ist im Haufe, N r . i Z , in der S tad t , der
Schusterbrücke gegenüber, das von Hrn. Ios.
S ta re , nun in Miethe habende Handlungs-
gewölbe mit der angränzend bcheizbaren
Schreibstube, und einem im Hofe befindlichen
gan; ausgetäfelten Magazin, m Bestand zu
belassen. Liebhaber belieben dort den Augen-
schein zu nehmen, und sich des Näheren bey
dem Hauseigenthümcr I g n . B e r n b a c h e r ,
N r . i ä 6 , an der S t . Peters - Vorstadt, zu
erkundigen.
, - I m nämlichen Hause ist auch ein Logis
im Zlen Stocke, bestehend in einem großen
und einem kleinen Zimmer, einem kleinen ge-
sperrten Vorfaal und einer kleinen Küche, entwe-
der stündlich oderzu kommendenGeorgi zu ver-
geben , und deßhalb gleichfalls sich bey dem
Hauseigenthümer zu befragen.

Z. 1 2 8 7 ^ 2 )
I m gewesenen Lederwasch'!chen Hause,

Anfangs der A l len , Marktstrasse, N r . 15 ,
ist der erste Stock, bestehend in 6 Zimmern,
Küche, Speisekammer, Holzlege und Keller,
täglich zu vergeben; auch ist allda eine Gta l -
lung auf 4 Pferde, nebst Wagenremise und
ein geräumiges Gewölbe auszumiethen.

Liebhaber belieben sich in der Handlung
des Joseph S ta re , im Hause, Nr . i 3 , zu
erkundigen.


